
 

Bericht über die Sitzung des Gemeinderates Rechtenbach vom 11.12.2017 
 

TOP 01  .nichtöffentlicher Tagesordnungspunkt! 

 

 

TOP 02 Begrüßung durch den Bürgermeister und Genehmigung der Niederschrift 

 

Der Bürgermeister erklärte die anberaumte Sitzung für eröffnet und stellte die ordnungsmäßige Ladung 
sowie die Anwesenheit der Mitglieder des Gemeinderates fest. 
 
Der Vorsitzende stellte weiter fest, dass die Mehrheit der Mitglieder des Gemeinderates anwesend und 
stimmberechtigt  ist. 
Der Gemeinderat ist daher beschlussfähig (Art. 47 GO). 
 
 

TOP 03 Jahresrückblick des Bürgermeisters 

 

Bürgermeister Bartel hielt Rückschau auf folgende Themen, die Gemeinderat bzw. Verwaltung im fast 
abgelaufenen Jahr beschäftigten: 
 
Nach zähem Ringen habe man zugunsten der Sicherheit der Schulkinder an der Haltestelle im 
Oberdorf eine befriedigende Lösung gefunden. 
 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten kurz nach Sperrung der B 26 sei im Ort Ruhe eingekehrt. 
Leidtragende waren allerdings die Bäcker, welche mit Umsatzeinbußen zu kämpfen hatten.  
Sehr viel Energie musste aufgewandt werden, um die Anordnung einer 
Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h zur Nachtzeit durchzusetzen. Die Lärmwerte in der Nacht 
hätten sich zugunsten der Bevölkerung deutlich verbessert.  
 
Die Sperrung der B 26 sei genutzt worden, um eine Unterdükerung im Bereich des neuen Bauhofs 
durchzuführen. In das verlegte Leerrohr könne jederzeit Ver- und Entsorgungsleitungen eingezogen 
werden. 
 
Eventuell solle, falls das Landratsamt Main-Spessart dies genehmige, ein Büro – und Sanitärcontainer 
aufgestellt werden.  
 
Negativ sei die Tatsache zu bewerten, dass die Filialen örtlicher Geldinstitute geschlossen worden 
seien. Leider habe man sich auch geweigert, einen Bankautomaten in Rechtenbach zu belassen. 
 
Bezüglich der Dorferneuerung habe man leider eine Verzögerung zu verzeichnen, da die Wahl der 
Teilnehmergemeinschaft wiederholt und ein Widerspruch bearbeitet werden müsse. Einen Termin für 
die Neuansetzung der Wahl gebe es noch nicht. 
 
Zur Abwasserentsorgung sei festzustellen, dass es bedauerlicher Weise noch nicht feststehe, ob der 
Leitungsbau Rechtenbach – Lohr a.Main im Rahmen der Talvariante verwirklicht werden könne. Die 
Grundstücksverhandlungen gestalten sich teilweise sehr schwierig. Die Schmutzwasserberechnung 
durch das Ingenieurbüro Hossfeld, ein Baugrundgutachten sowie die Mitteilung der Höhe der 
Herstellungsbeiträge der Stadt Lohr a.Main für die Anwesen im Rechtenbachtal stehen leider noch 
aus.  
 
Vergeben wurden die Arbeiten für die Befestigung des Dorfplatzes mit Zufahrt zum alten Bauhof an 
die Firma Andreas Deivel Garten- und Landschaftsbau, Gemünden a. Main.  
 
Letztlich zu erwähnen seien die Errichtung eines Sichtschutzzauns am Friedhof, der Austausch eines 
Hauptschiebers für die Wasserversorgung, die Teilnahme von Vertretern der Gemeinde am „Marsch 



der Verbundenheit“ der Reservistenkameradschaft, die Einrichtung eines Hotspots im Bereich 
Rathaus sowie der Glasmacherlauf. 
 
Weiterhin gab Bürgermeister Bartel folgende Daten bekannt: 
 
Anmeldungen:    56 
Abmeldungen:    37 
Geburten:        8 
Sterbefälle:        7 
Eheschließungen:       2 
 
Einwohner mit Hauptwohnsitz:         1.006 
Einwohner mit Nebenwohnsitz:       26 
insgesamt:           1.032 
 
Bauanträge:      3 
Isolierte Befreiung:     1 
Vorbescheid:      2 
 
Gemeinderatssitzungen:  10 
 
 

TOP 04 Beschlussfassung über die Beschaffung eines 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs (HLF 10) für die Gemeinde Rechtenbach 

 

Die AI-ILV GmbH, Würzburg, habe das Feuerwehrfahrzeug in Lose aufgeteilt europaweit 
ausgeschrieben, so Bürgermeister Bartel. Nach eingehender Überprüfung der Angebote und einer 
Vorberatung der Angebote im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden folgende Vergabebeschlüsse 
gefasst: 
 

TOP 04 A Los 1 Fahrgestell 

 

 
Vergabe an die MAN Truck&Bus Deutschland GmbH, Würzburg, zur Angebotssumme von  92.225,00 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen:   0 
Persönlich beteiligt:   0 

 
 

TOP 04 B Los 2 Aufbau 

 

 
Vergabe an die Magirus GmbH, Ulm, zur Angebotssumme von 191.506,70 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen:   0 
Persönlich beteiligt:   0 

 
 
 
 
 



TOP 04 C Los 3 Beladung 

 

 
Vergabe an die Weinhold Feuerwehrbedarf GmbH, Heppenheim, zur Angebotssumme von 41.264,61 €. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen:   0 
Persönlich beteiligt:   0 

 
 
 

TOP 04 D Los 4 Rettungsgeräte 

 

 
Vergabe an die Weinhold Feuerwehrbedarf GmbH, Heppenheim, zur Angebotssumme von 23.173,58 €. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen:   0 
Persönlich beteiligt:   0 

 
 
Alle Angaben sind brutto. 
 
Der Gesamtpreis des Fahrzeugs beträgt somit 348.169,89 €. 
 
 

TOP 05 Mitteilungen des Bürgermeisters 

 

Bürgermeister Bartel ging auf Folgendes ein:  
 

TOP 05 A Seniorentag 

 

Die Veranstaltung sei gut verlaufen und habe ein positives Echo hervorgerufen. Aufgrund der starken 
Schneefälle seien wohl einige Bürgerinnen und Bürger zu Hause geblieben.  
 

TOP 05 B Weihnachtsmarkt 

 

Der Weihnachtsmarkt war eine Werbung für die Gemeinde. Der Schneefall, die Feuerstelle, die Buden 
sowie die weihnachtlichen Melodien der Rechtenbacher Musikanten ließen eine sehr schöne 
weihnachtliche Stimmung aufkommen.  
 
 

TOP 06 Verschiedenes 

 

 
 



TOP 06 A Straßenbeleuchtung  

 

Gemeinderatsmitglied Wolfgang Rek erkundigte sich nach der vorgesehenen Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung in der „Obere Siedlung“. 
 
Bürgermeister Bartel bedauerte, dass die Maßnahme in diesem Jahr nicht mehr durchgeführt werde. 
Es gebe laut Aussage des Bayernwerk Lieferschwierigkeiten mit den LED-Aufsätzen.  
 
 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung. 


